
 

PROGRAMM 

FREITAG, 16. OKTOBER 2015

11.00 Uhr  
Eröffnung und Begrüßung 
Dr.in Martha Stocker, Landesrätin für Gesundheit, Sport, Soziales und Arbeit, 
Südtirol
Prof. DI. Dr. Bernhard Tilg, Landerat für Gesundheit, Tirol (angefragt)
Friederike Steinberger, stellvertretende Bezirkstagspräsidentin von Oberbayern

11.30 Uhr 
Einführungsreferat:”Die Psychiatrie der Zukunft und die 
Zukunft der Psychiatrie: gut, wenn gut vernetzt.”
Prim. Dr. Roger Pycha

12.30 Uhr  
Mittagessen

13.30 Uhr 
„Konstruktiver Umgang mit psychischen Problemen in der 
Arbeitswelt am Beispiel eines Führungskräfte Workshops  
in einem Großindustriellen Unternehmen.“
Josef Ramstetter, Rudolf Starzengruber, Kirsten Iberl-Lange, Karl-Heinz 
Schiessl

„Die UN- Konvention und ihre  Auswirkungen auf die Tiroler 
Sozialpsychiatrie.“
Mag. Klaus Schiffer

„Über Selbsthilfe Betroffener und Angehöriger zu mehr 
Einflussnahme.“
Dr.in Renate Ausserbrunner, Dr. Thomas Karlegger

16.00 Uhr  
Kaffeepause

16.30 Uhr 
„Trialogische Arbeit in einer ländlichen Region –  
beispielhafte Entwicklung der Psychiatrischen Vernetzungs-
arbeit in Eichstätt.“
Prof. Dr. med. Andreas Schuld, Frank Mronga 

„Der Trialog Innsbruck“
Mag.a Maria Fischer, Markus Presslauer, DAS.in Martina Pixner-Huber 

19.00 Uhr  
Abendessen und Weinverkostung 

SAMSTAG, 17. OKTOBER 2015

09.00 Uhr  
„Aggressive Übergriffe gegen Mitarbeiter in der Psychiatrie 
– Prävention und Nachsorge. Das Modell des professionellen 
De-Eskalationsmanagements.“ 
Prim. Dr.in Verena Perwanger  

„Möglichkeiten und Grenzen eines neuen psycho- 
therapeutischen Setting i. R. stationärer psychosozialer 
Rehabilitation am Beispiel Sonnenpark Lans.“
Mag.a Dr.in Susanne Baumgartner, Mag.a Dr.in Selvihan Akaya

10.30 Uhr  
Kaffeepause

11.00 Uhr 
„Erfahrung einbringen. Menschen einbinden: Neue Wege in 
der Psychiatrie mit EX-IN.“ 
Ute Wilhelmi, Prof. Dr. Manfred Cramer, Simone Hiller

12.00 Uhr  
Resümee, Abschluss und Ausblick 

12.30 Uhr  
Mittagessen

8. Internationale Psychiatrietagung
der Länder Südtirol, Tirol und des Bezirks  
Oberbayern
Bildungshaus Lichtenburg Nals

16. - 17. Oktober 2015



MODERATION

Dr. Alfred König, Direktor Amt für Gesundheitssprengel, Südtirol

Christoph Fischer, Psychiatrie- und Suchthilfekoordinator, Bezirk 
Oberbayern 

Hermann Stemmler, Koordination der psychiatrische Selbsthilfe, 
Bezirk Oberbayern

Dr. Karl Stieg, Psychiatriekoordinator, Tirol

REFERENT/INNEN

Mag.a Dr.in Selvihan Akaya 
Fachärztin am Sonnenpark Lans, Zentrum für psychosoziale Ge-
sundheit

Dr.in Renate Ausserbrunner 
Vizepräsidentin des Verbandes Angehöriger und Freunde psychisch 
Kranker in Südtirol

Mag.a Dr.in Susanne Baumgartner 
Fachärztin am Sonnenpark Lans, Zentrum für psychosoziale Ge-
sundheit

Prof. Dr. Manfred Cramer 
Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften, Hochschule 
München

Mag.a Maria Fischer 
Vorstandsmitglied der HPE-Tirol, Mitinitiatorin des Trialoges in 
Innsbruck

Simone Hiller 
Sozialpädagogin (BA), wissenschaftliche Begleitung des Projekts 
EX-IN, Bezirk Oberbayern

Kirsten Iberl-Lange 
Personalführung Firma

Dr. Thomas Karlegger 
Vizepräsident des Betroffenenvereins „Lichtung“ in Südtirol

Frank Mronga   
Ltd. Psychologe am Sozialpsychiatrischen Dienst Eichstätt

Prim. Dr.in Verena Perwanger 
Leiterin des psychiatrischen Dienstes Meran

DSA. in Martina Pixner-Huber 
Direktion pro mente tirol

Markus Presslauer 
EXIN-Mitarbeiter

Prim. Dr. Roger Pycha 
Leiter des psychiatrischen Dienstes Bruneck

Josef Ramstetter 
Fachbereichsleiter Sozialpsychiatrie Betriebliches  
Gesundheitsmanagement Diakonisches Werk Traunstein e.V.

Mag. Klaus Schiffer 
Obmann arge SODiT und Mitglied  der Steuerungsgruppe „Trans-
parenz in der Tiroler Behindertenhilfe“ des Landes Tirol

Karl-Heinz Schiessl 
Personalleitung Firma

Prof. Dr. med. Andreas Schuld 
Chefarzt der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II, Psychoso-
matik Ingolstadt 

Rudolf Starzengruber 
Oberbayerische Selbsthilfe der Psychiatrie-Erfahrenen e.V. (OSPE), 
Unabhängige psychiatrische Beschwerdestelle (UpB) Oberbayern 
Ost.

Ute Wilhelmi 
Dipl. Sozialwirtin (FH), Dipl. Sozialpädagogin-/ Sozialarbeiterin (Uni)

Projektleitung EX-IN, Bezirk Oberbayern

 

ALLGEMEINE HINWEISE

Tagungssprache

Deutsch

Tagungsort 

Bildungshaus Lichtenburg
Vilpianerstr. 27
I- 39010 Nals
bildungshaus@lichtenburg.it

Unterbringung und Verpflegung

Die Unterbringung der Teilnehmer aus Tirol und Oberbayern erfolgt 
im Bildungshaus Lichtenburg oder in unmittelbarer Nähe des 
Tagungsortes. Die Kosten für Übernachtung mit Frühstück betragen 
ca. 40 Euro pro Person. Die Kosten für Mittagessen, Kaffeepausen 
und das Abendessen mit Weinverkostung für alle Teilnehmer über-
nimmt die Südtiroler Landesverwaltung.

Anfahrt

Das Bildungshaus Lichtenburg liegt zentral im Südtiroler Etschtal 
inmitten von Obstwiesen. 15 Fahrminuten von der Kurstadt Meran 
und der Landeshauptstadt Bozen entfernt und direkt am Radweg 
gelegen. Gut zu erreichen mit Bus und Bahn, Haltestelle Vilpian, 
oder mit dem Auto über die Schnellstraße Mebo, Ausfahrt Vilpian,  
ca 1 km Richtung Nals. Kostenlose Parkplätze.

Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt über das Tagungsbüro des jeweiligen  
Heimatlandes:

Für Südtirol:

Dr.in Evi Lechthaler
Amt für Gesundheitssprengel
Kanonikus Michael Gamper Str. 1, I-39100 Bozen
Tel.:  0039 0471 418081
Fax.: 0039 0471 418099
evi.lechthaler@provinz.bz.it
Die Anmeldung erfolgt mittels beiliegendem Anmeldeschein  
innerhalb 30.09.2015

Für Nordtirol:

Dr. Karl Stieg
Psychiatriekoordinator Tirol
AZW, Innrain 98,  A-6020 Innsbruck
Tel.: 0043 512 5322 75474
Fax.: 0043 512 5322 6775216
Mobil: 0043 0664 9659965
karl.stieg@azw.ac.at

Für Oberbayern:

Christoph Fischer
Psychiatrie- und Suchthilfekoordinator Oberbayern
Prinzregentenstraße 14, D-80538 München
Mobil: 0049 1601512526
Fax.: 0049 9119342802114 
christoph.fischer@bezirk-oberbayern.de


